
Protokoll der 5. Sitzung des Kreiselternbeirates  
am 09. Oktober 2023 in der Herzenberg-Grundschule  

in Hadamar 
zwischen 19.30 und 21.33 Uhr  

 
Sitzungsprotokoll: 
 
Kreiselternbeiratssitzung 
Datum: 09. Oktober 2023 
Ort: Herzenberg-Schule Hadamar 
 
Teilnehmer/innen: 

1. Gasteier-Masera, Tonja; entschuldigt 
2. Harnacke, Claudia;  
3. Hofmann, Sabrina;  
4. Jung, Björn; 
5. Kleinschmidt, Rainer; 
6. Kosanovic, Dragan; 
7. Kretschmer, Kay;  
8. Lachnit, Lutz, 
9. Orth, Sandra entschuldigt  
10. Rath, Birgit; 
11. Schmidt, Simone; entschuldigt 
12. Sprenger, Thorsten; entschuldigt 
13. Steioff, Bernd; 
14. Will, Sabrina; entschuldigt 

 
 

TAGESORDNUNG: 
 
TOP 1: Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung  
Die Sitzung des Kreiselternbeirats wurde um 19.32 Uhr von Lutz Lachnit (Nr. 8) 
eröffnet und alle Teilnehmer wurden herzlich begrüßt. Er stellt fest, dass zur Sitzung 
wurde frist- und formgerecht eingeladen wurde. 
 
TOP 2: Verabschiedung der letzten Protokolle vom 31.05.2023 in Dauborn und 
vom 12.07.2023 in der Goetheschule in Limburg   geplant 7 min 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 31.05.2023 in der Freiherr vom Stein-Schule in Dauborn 
wird mit den folgenden Ergänzungen genehmigt. 
Bei den teilnehmenden Personen gibt es noch Unklarheit, wer vom KEB an der Sitzung 
teilgenommen hat, da Dragan Kosanovic 8 Teilnehmer attestiert hat, aber vom KEB 
nicht alle rückgemeldet haben, ob sie an der Sitzung teilgenommen oder gefehlt 
haben. Außerdem wird die Aussage bestätigt, dass es sich bei den elternfinanzierten 
Tablets um die 5 handelt 
Das Protokoll der Sitzung vom 12.07.2023 in der Johann-Wolfgang-von Goethe-
Schule in Limburg wird ohne Ergänzungen genehmigt. Es werden lediglich die 
Seitenzahlen ab Seite 8 verbessert, da die Seitenzahl 7 zweimal verwendet wurde. 
Daher ist das Protokoll nicht neun- sondern zehnseitig. 
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TOP 3: Kurzvorstellung Herzenbergschule     geplant 20 min 
Frau Rektorin Reeh wird kurzfristig von Herr Kretschmer als zuständigem Elternbeirat 
entschuldigt. Er beschreibt an Stelle von Frau Reeh die Schulsituation wie folgt: 
Die Gesamtschülerzahl beträgt rund 300 SuS an allen drei Standorten. In Hadamar 
werden aktuell rund 200 SuS unterrichtet. 
In Oberzeuzheim sind es ca. 60 SuS, die in den 2 dritten und vierten Klassen 
unterrichtet werden. 
In Steinbach werden ebenfalls rund 40 SuS in den 2 Klassen des 1.+2. Schuljahrs 
unterrichtet; 
Die Schule ist somit zweieinhalbzügig, da es in den Jahrgängen 1-4 zwei bis drei 
Klassen gibt. 
Die Herzenbergschule ist eine „Schule mit Courage und gegen Rassismus“; 
Weiterhin wurde im Jahr 2022 die Herzenbergschule als „Gesundheitsfördernde 
Schule“ rezertifiziert. Im Rahmen dessen finden u.a. einmal pro Monat „Gesunde 
Frühstücke“ der Klassen statt, bei denen freiwillige Helfer aus der Elternschaft für jede 
Klasse ein gesundes Frühstück (Obst, Gemüse, Vollkornbrot, Frischkäse etc.) 
zubereiten, welches die Kinder der einzelnen Klassen dann im Verband zu sich 
nehmen. 
Sämtliche Klassen nehmen am Programm "Klasse 2000" teil und einzelne Kinder 
werden mit dem Programm "ETEP" (Förderung im emotional/sozialen Bereich) 
gefördert  
Aktuell werden ca. 20 Lesepaten aus der Eltern- und Großelternschaft rekrutiert, die 
den einzelnen Klassen zugeordnet werden und den Kindern in der Klasse vorlesen 
werden. 
Für die 4. Klassen werden zusätzlich Autorenlesungen angeboten  
 

Die Schule legt großen Wert darauf, dass die Kinder ganztägig gut am Nachmittag 
betreut werden. Die Betreuung erfolgt bis 16.30 bzw. 17 Uhr; 
Die Schule fährt nach Offheim zum Schulschwimmen; 
Ab dem kommenden Schuljahr 2025/26 sind nicht genügend Klassenräume 
vorhanden - es fehlen 2 Klassenräume und 2 Betreuungsräume - so dass die 
zusätzlich erwarteten Kinder nur sehr erschwert aufgenommen werden können. 
 

Nach Aussage von Kay Kretschmer sollen zusätzlich 4 Klassenräume entstehen. Die 
Schulleiterin kann hier keine zusätzlichen SuS mehr aufnehmen. 
Auch im dem Essensraum ist zu wenig Platz. 
Eine Intensiv-Klasse für ukrainische Kinder besteht. Die Kinder verbleiben 1 bis 2 
Jahre in der Intensivklasse.  
Die Schule bemüht sich die Kinder möglichst zeitnah in die Regelklassen zu 
überführen. Herr Steioff rät dazu, dass die Kinder möglichst lange in den Intensiv-
Klassen verbleiben sollten, weil sie anschließend nach dem Ausscheiden aus der 
Intensivklasse keinen zusätzlichen Anspruch auf Förderbedarf in Deutsch mehr haben. 
1 Mal pro Monat gibt es ein Projekt „gesundes Frühstück“;  
 

Sdui-Konferenzplattform für Eltern und Lehrer/innen funktioniert gut für die gesamte 
Schulgemeinde und ist per Beschluss der Schulkonferenz zum alleinigen 
Kommunikationsmedium zwischen Eltern und Schule bestimmt worden. 
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TOP 4: Arbeitsthemen Kreiselternbeirat    geplant 60 min 
 
4.1. Der KEB plant eine Anfrage beim Schuldezernenten Landrat Köberle 
 
Der KEB stellt Themen für die Anfragen beim Schulträger/Schuldezernent 
Landrat Köberle zusammen. 
 
Die Fragen sollen sich um  

• die Schulkapazitätsentwicklungen,  

• Bauprojekte inkl. Erweiterungen (Schulentwicklungsplan),  

• Schulverpflegungen,  

• Einbindung der Fördervereine in die Ganztagsbetreuung  

• sowie die Betreuungsgarantie ab 2026 für Grundschulen drehen.  
In Summe möchte der KEB 10-12 Fragen stellen, mit dem Ziel lieber detaillierte 
Antworten auf wenige, als standardisierte Antworten auf viele Fragen zu bekommen. 
Im Bedarfsfall wird der KEB zielgerichtet nachhaken. 
 
Wer formuliert die Fragen vor? (zwei Mitglieder des KEB (Dragan Kosanovic und 
Bernd Steioff) erklären sich bereit die Fragen bis 31. Oktober vorzuformulieren) 
 
4.2. Beschwerde der Marienschule bzgl. der bewegl. Ferientage 

Herr Kretschmer beschreibt eine Beschwerde der Marienschule Limburg –  
Die Regelung des SSA bzgl. der bewegl. Ferientage kam nicht gut in der 
Marienschule an!  
Der KEB nimmt dieses zur Kenntnis, und überlegt eine Anregung an das 
Staatliche Schulamt, ob es denkbar und ggf. machbar wäre, dass ein 
beweglicher Ferientag in die Bestimmung der jeweiligen Schule fallen könnte. 
Alle Mitglieder des KEB sehen die Schwierigkeit in der Abstimmung mit den 
umliegenden anderen Schulen, besonders auch wenn diese Standorte in 
verschiedenen Orten/Gemeinden haben. 

 

4.3. Fahrtkostenerstattung / -Übernahme für alle SuS ( inklusive der 
Oberstufen, der Berufsfachschüler, etc. 
Das Thema soll mit Landtagsabgeordneten Herrn Wendel, Herrn Eckert, sowie 
Frau Schardt-Sauer und den demokratischen Parteien im Kreistag diskutiert 
werden; 

 

Der Vorsitzende Lutz Lachnit fragt einen Gesprächstermin bei Landrat Köberle 
für Ende November/Anfang Dezember 2023 an! 
 

4.4.  Der KEB möchte Klarheit und wünscht eine schriftliche Aussage über die 
im aktuellen Schuljahr fehlenden Lehrkräfte bzw. ggf. fachlich weniger 
qualifizierten Lehrkräfte an den Schulen des Landkreises Limburg-Weilburg 
 

Dazu sollen sowohl die aktuellen, als auch die zukünftigen Regierungspartien und die 
Oppositionsparteien im Landtag gebeten werden, über eine „kleine Anfrage“ im 
Landtag belastbare schriftliche Aussagen zur Situation der Lehrerversorgung im 
Landkreis Limburg-Weilburg zu erhalten. 
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Zu klären, ist daher … 
 

A) wie viele ausgebildete Lehrkräfte fehlen im Grundschulbereich 
in den Schulen des Landkreises Limburg-Weilburg? 

B) Und wie, bzw. durch wen werden die diese nicht mit GS-Lehrkräften besetzten 
Unterrichtstunden aktuell vertreten? 

C) Oder müssen Fach-Stunden deswegen gekürzt werden? 
D) Wenn ja, welche Fachstunden werden gekürzt? 

 

E) Wie viele ausgebildete Lehrkräfte fehlen in den Förderschulen bzw. 
Beratungszentren? 

F) Wie und durch wen werden die Kinder mit dem entsprechenden Förderstatus 
gefördert, wenn Lehrkräfte in diesem Bereich fehlen? 

G) Was plant das Kultusministerium über das Staatliche Schulamt zu tun, um die 
fehlenden Lehrkräfte zu finden bzw. auszubilden? 

 

H) Wie ist die Situation an den Schulen mit Sekundarstufe I – Klassen (H, R, und 
Gesamtschulklassen bis Klasse 10)? 

 

I) Welche Fächer werden in der Sek-I im Landkreis Limburg-Weilburg nicht in 
vollem Umfang von Fachkollegen unterrichtet? 

J) Gibt es im Bereich des Landkreises Limburg-Weilburg genügend ausgebildete 
Fachlehrer für den gesamten Fächerkanon von den Hauptfächern, über 
Sprachen, Naturwissenschaften bis hin zu musischen Fächern und Sport und 
sind sie an den Schulen entsprechend eingesetzt? 

K) Wenn nein, wie viele ausgebildete Fachlehrer pro Fach (auch Nebenfächer wie 
Kunst, Musik und Sport) fehlen in den Haupt- Realschulen und den 
Gesamtschulen? 

 

L) Welches Vertretungspersonal wird, wenn nicht ausreichend ausgebildete 
Lehrkräfte zur Verfügung stehen im Unterricht im Landkreis Limburg-Weilburg 
eingesetzt? 
 

Wie ist der Unterricht an den Gymnasien bzw. Gymnasialen Oberstufen und 
den Berufsschulen mit Fachpersonal abgedeckt? 

 

Der KEB wünscht eine detaillierte Auflistung aller fehlenden Lehrkräfte in Bezug auf 
alle Schulformen und die Fächer! 
 
 
4.5. Themen mit denen sich der KEB in den nächsten Wochen/Monaten 

beschäftigt werden  
 
Am 8. Juni 2024 findet die Wahl des Landeselternbeirat statt. 
Björn Jung, Kay Kretschmer und Bernd Steioff bereiten die Ausschreibungen am 
19.10.2023 ab 9.30 Uhr im Altstadt Café in Runkel vor. Joachim Bärenfänger soll dazu 
eingeladen werden, da er über sehr viel Expertise verfügt. 
 

Der KEB plant eine Klausurtagung an einem Wochenende (samstags) in der  
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zweiten Januarhälfte im Jahr 2024 zum Thema „Gewaltprävention“. Dazu soll das 
Polizeipräsidium Westhessen und der Schulpsychologische Dienst des 
Staatlichen Schulamtes von Lutz Lachnit mit Referenten eingeladen werden. 
 
Ein weiteres Thema der Klausurtagung soll die Beschaffung, Anwerbung, 
(Rekrutierung) von Lehrpersonal in anderen Bundesländern und angrenzenden 
Staaten sein. Dazu soll Lutz Lachnit Referenten aus den Gewerkschaften GEW 
und VBE einladen, die in einem Vortrag von max. 60 min. von den Erfahrungen aus 
anderen Ländern und Staaten referieren sollen 
 
 
TOP 5 Verschiedenes: 

a) Die nächste Sitzung des KEB sollte noch im Jahr 2023 Ende November oder 
Anfang Dezember nach dem Termin mit Herrn Landrat Köberle stattfinden. 

 
Termin, Ort und Tagesordnung werden nach der Gesprächsterminierung mit dem 
Landrat mitgeteilt.  
 

b) Frau Rath bittet abschließend um Klärung, da die Ausbildung zur Altenpflege in 
Limburg soll angeblich nach Frankfurt verlegt werden.  

 

Vorsitzender Lutz Lachnit hakt nach und bat Frau Rath um ergänzende Informationen. 
Eine Kurzrecherche während der Sitzung ergab, dass die „Altenpflegeschule- 
Bildungszentrum für Gesundheit und Sozialberufe – BZfGS“ in Limburg weiterhin 
besteht und auch Ausbildungen in der Altenpflege anbietet (siehe 
https://www.bildungszentrum-bzfgs.de/angebote/ ). Es kann u.U. sein, dass ein 
Ausbildungsbetrieb jedoch seine kooperierende Berufsschule gewechselt hat. 
 

Die Sitzung endete um 21.33Uhr. 
 
Villmar/Hadamar, den 9.10.2023   Elz/Hadamar, den       . 10. 2023 
__________________________  ________________________________ 
Ort,        Datum     Ort,    Datum 
 
gez. Bernd T. Steioff 
______________________________             _____________________________ 
Protokollführer: Bernd T. Steioff   Lutz Lachnit, Vorsitzender des KEB 

 
 
Für die Richtigkeit des durch Frau Reeh und den Vorsitzenden ergänzten  
Protokolls vom 09. Okt. 2023 
 
Villmar, den ……   ….,… 2023   Elz, den ……   ……. 2023 
 
 

____________________________  ______________________ 
Bernd. T. Steioff, Schriftführer   Lutz Lachnit, 1. Vorsitzender 

https://deref-gmx.net/mail/client/9FIA0BFd4jI/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.bildungszentrum-bzfgs.de%2Fangebote%2F&lm

